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Leben retten und gleichzeitig 
den Erhalt der 

 Flutlichtmasten unterstützen!

 sowie der Blutplättchen vom menschlichen Blut übrig bleibt. 
Sie besteht zu circa 90 % aus Wasser. Darin gelöst 
sind Eiweiße und Transportstoffe, Nährstoffe, Stoffwech-
selprodukte, Hormone und Vitamine. Dank moderner 
Arzneimittel, die u. a. aus Plasma gewonnen werden, 
haben zum Beispiel Bluterkranke heute eine ähnlich 
hohe Lebenserwartung, wie andere Menschen.

WIE FUNKTIONIERT EINE PLASMASPENDE?
Bei der Plasmaspende wird aus einer Armvene Blut ent-
nommen. Im Unterschied zur Vollblutspende wird aber 
das Plasma direkt von den Blutzellen getrennt, während 
die Blutzellen dem Körper wieder zugeführt werden, was 
diesen deutlich weniger belastet als die Vollblutspende. 
Die etwa 45-minütige Prozedur wird entspannt auf 
 einer Liege durchgeführt. 

WER KANN SPENDEN?
Spenden können alle gesunden Menschen zwischen 
18 und 59 Jahren mit einem Mindestgewicht von 50 kg. 
Die gesundheitlichen Voraussetzungen werden durch regel-
mäßige medizinische Untersuchungen anlässlich der Spen-
de festgestellt. Jede Spende wird vor der Weiterverarbei-
tung sorgfältig auf durch Blut übertragbare Krankheiten 
wie HIV/AIDS und Hepatitis (Leberentzündung/Gelbsucht) 
untersucht.

Dank der Masten sieht man auch in anderen Städten, wo das Herz 
des Fußballs schlägt! Foto: Nico Fröhlich

WEGBESCHREIBUNG
CSL Plasma, Lilistraße 14–18, 63067 Offenbach a. M.
S-Bahn-Haltestelle Ledermuseum: 2 Minuten Fußweg

Aktionszeitraum  
bis Ende November 2011

Öffnungszeiten
 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08 – 19 Uhr
 Mittwoch:  14 – 19 Uhr
 Samstag:  08 – 13 Uhr
Ort
CSL Plasma, Lilistraße 14 – 18, 63067 Offenbach a. M.

Stichwort
»Flutlichtmasten« (unbedingt angeben!)

Kontakt CSL Plasma
Telefon 069/88 70 61
E-Mail  Offenbach.Center@cslplasma.com

Kontakt IGS www.ig-stadionbau.de 

SPENDENKONTO DER SPARDA-BANK
Kontonummer: 99 20 40 96
Bankleitzahl: 500 905 00, Sparda-Bank Hessen 
Verwendungszweck »Flutlichterhalt«
www.sparda-bank-hessen-stadion.de
Zweckgebundene Spenden: info@ig-stadionbau.de



PLASMA SPENDEN HEISST LEBEN RETTEN!
Da Costa, Sommer und Hahn Der Aktionstag am 2.11.11 Gleich geht‘s los! Signiertes Trikot als Geschenk RTL interviewtSpendenbox bei CSL Plasma

Fotos: Natascha Michera, Nico FröhlichFotFo os:o  NaNatastaschacha Mi Michechera,ra, NiNico o FröFr hlihlichch

B I E B E R E R  B E R G  –  N U R  E C H T  M I T  Z W E I  M A S T E N !

IGS-AKTION »DEIN BLUT FÜR DIE MASTEN« 
ERFOLGREICH GESTARTET!
Am 2.11. fand der Aktionstag zum Auftakt der Kampagne 
»Dein Blut für die Masten« statt. Die ungewöhnliche Zusam-
menarbeit von IGS und CSL Plasma lockte bereits zahlreiche 
Interessenten in die Lilistraße 14–18.

Zum Pressetermin war das CSL Plasmacenter mit rund 
dreißig Spendenwilligen gut gefüllt, darunter auch die Spie-
ler Elton da Costa, André Hahn und Jannik Sommer so-
wie Organisationsleiter Nino Berndroth. 

Für alle Neuspender war zunächst einmal die Information 
und Voruntersuchung an der Reihe, bevor nach wenigen 
Tagen die eigentliche Spende erfolgen konnte. 

DER KAPITÄN GEHT VORAN
Kickers-Kapitän Elton da Costa, der auch ein signiertes Trikot 
und Poster der Mannschaft mitbrachte, wagte sich als erster 
auf die Liege – zunächst zur Probe. Die anwesenden Spie-
ler ließen sich dann durch die detaillierten Informationen im 
Plasmacenter motivieren.

NETTE ATMOSPHÄRE IM PLASMACENTER
Die Mitarbeiterinnen im Center zeigen ihrerseits begeister-
tes Engagement: so halfen sie beim Verteilen unseres ersten 
Flugblatts im Stadion. Die Spender erhalten von ihnen eine 
rundum gute Betreuung und erfahren alles, was sie über 

den Vorgang wissen möchten. Die ersten Spender zeig-
ten sich angenehm überrascht von der lockeren Atmosphäre 
mit Fernseher, Musik und Getränken. Zum Schluss gibt es 
für die Aktionsteilnehmer dann sogar noch ein T-Shirt.

Die mitgebrachten Geschenke der Spieler stießen zudem 
auf große Freude, so dass sich jetzt sogar einige Mitarbei-
ter den Schauplatz Bieberer Berg live ansehen möchten!

BIS ENDE NOVEMBER KANN MAN SICH 
NOCH FÜR DIE AKTION REGISTRIEREN! 
Wer sich entschließt Plasma zu spenden, kann sich unter 
dem Stichwort »Flutlichtmasten« (unbedingt erwähnen!) 
noch bis Ende November bei CSL Plasma zu den Öffnungs-
zeiten (s. Rückseite) neu anmelden bzw. als bereits registrier-
ter Spender gleich zur Tat schreiten.

MEDIENBERICHTE
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer! Dank Euch 
steigt die Bekanntheit der Mastenkampagne rasant. Nach 
den Fußballmagazinen »Ballesterer« (Österreich, Aug.-Aus-
gabe) und »11Freunde« (Sept.) berichteten jetzt unter ande-
rem die Augsburger Allgemeine, stadionwelt.de und wei-
tere Internetseiten überregional, sogar die Ärztezeitung. 

Am 11.11. war auch ein Fernsehteam von RTL vor Ort 
und machte Aufnahmen vom fl ießenden Herzblut, mit dem 
Kickers-Fans ihre Masten retten wollen. Dabei zeigten sich 

die Reporter auch davon beeindruckt, dass die Spenden-
box am Eingang sogar Geld von der anderen Mainseite 
enthält – für uns also eine zusätzliche Motivation!

WIE HILFT DAS DEN MASTEN?
Für jede Plasmaspende im Zuge der Aktion »Dein Blut für 
die Masten« zahlt CSL Plasma eine erhöhte Aufwands-
entschädigung von 25 Euro, die direkt an das Spenden-
konto der IGS weitergeleitet wird. Auch für eine zweite 
Spende wird das erhöhte Entgelt gezahlt.

 
WARUM IST BLUTPLASMA SO WICHTIG?
Allein in Deutschland sind rund 16.000 chronisch 
kranke Menschen auf Medikamente aus menschlichem 
Blutplasma angewiesen. Vor allem Menschen mit Blut-
gerinnungsstörungen (der sogenannten Bluterkrankheit) be-
nötigen regelmäßig Plasmapräparate. Aber auch Men-
schen mit einer geschwächten Immunabwehr brauchen 
Plasmaspenden. Ebenso in akuten Notsituationen wie bei 
schweren Verletzungen oder Schockzuständen können 
Plasmaprodukte helfen. Außerdem kommen Plasmapräpa-
rate bei Verbrennungen zum Einsatz.

WAS IST PLASMA?
Plasma ist die klare, gelbliche, eiweißhaltige Flüssigkeit, 
die nach Abtrennung der roten und weißen Blutzellen 
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